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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 3679:2013) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 28 „Petroleum products 
and lubricants“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 19 „Gasförmige und flüssige Kraft- 
und Brennstoffe, Schmierstoffe und verwandte Produkte mit mineralölstämmiger, synthetischer oder 
biologischer Herkunft“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Das zuständige nationale Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-06-61 AA „Prüfung von Schmierölen, 
sonstigen Ölen und Paraffinen“ im Fachausschuss Mineralöl und Brennstoffnormung (FAM) des 
Normenausschusses Materialprüfung (NMP) im DIN. 

Für die in dieser Norm zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden Deutschen 
Normen hingewiesen: 

ISO 1513 siehe DIN EN ISO 1513 
ISO 3170 siehe DIN EN ISO 3170 
ISO 3171 siehe DIN EN ISO 3171 
ISO 4259 siehe DIN EN ISO 4259  
ISO 15528 siehe DIN EN ISO 15528 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN ISO 3679:2004-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Änderung des Titels; 

b) Überarbeitung der Anforderungen an Temperaturmessgeräte; 

c) Einführung des Verfahrens nach ISO 3680 in das Ja/Nein-Verfahren als separates Verfahren; 

d) neue Präzisionswerte, die sowohl Gas- als auch elektrische Zündung abdecken. 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 1513, Lacke und Anstrichstoffe — Vorprüfung und Vorbereitung von Proben für weitere 
Prüfungen 

DIN EN ISO 3170, Flüssige Mineralölerzeugnisse — Manuelle Probenahme 

DIN EN ISO 3171, Flüssige Mineralölerzeugnisse — Automatische Probenahme aus Rohrleitungen 

DIN EN ISO 4259, Mineralölerzeugnisse — Bestimmung und Anwendung der Werte für die Präzision von 
Prüfverfahren 

DIN EN ISO 15528, Beschichtungsstoffe und Rohstoffe für Beschichtungsstoffe — Probenahme 
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— Leerseite — 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 3679:2013) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 28 „Petroleum products 
and lubricants“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 19 „Gasförmige und flüssige Kraft- 
und Brennstoffe, Schmierstoffe und verwandte Produkte mit mineralölstämmiger, synthetischer oder 
biologischer Herkunft“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 3679:2013 wurde vom CEN als prEN ISO 3679:2013 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Einleitung 

Diese Internationale Norm beschreibt ein Gleichgewichtsverfahren mit geschlossenem Tiegel für die Ja/Nein-
Bestimmung und Bestimmung des Flammpunktes von Beschichtungsstoffen, Bindemitteln für Farben und 
Lacke, Lösemitteln, Klebstoffen, Mineralölerzeugnissen und verwandten Produkten. ISO 1516 [1] und 
ISO 1523 [2] beschreiben ebenfalls Gleichwichtsverfahren mit geschlossenem Tiegel und sollten deshalb bei 
der Auswahl eines Verfahrens berücksichtigt werden. 

Die in dieser Internationalen Norm festgelegte Prüfeinrichtung ergibt ein mit ISO 1516 und ISO 1523 
vergleichbares Ergebnis, wobei ein schnelleres Verfahren und eine kleinere Probemenge (2 ml oder 4 ml) als 
nach ISO 1516 und ISO 1523 vorgeschrieben, benutzt wird. Außerdem kann diese Prüfeinrichtung neben 
ihrem hauptsächlichen Einsatz in Laboratorien für den mobilen Einsatz für Vor-Ort-Flammpunktbestimmungen 
umgerüstet werden. 

Vergleichmessungen [3] haben gezeigt, dass die mit diesen beiden Normen erhaltenen Ergebnisse 
vergleichbar sind. Die Flammpunktergebnisse von Lösemittelgemischen, die halogenierte Kohlenwasserstoffe 
enthalten, müssen sehr vorsichtig und kritisch interpretiert werden, da solche Gemische anomale Ergebnisse 
zeigen können [4]. 

Die Werte für den Flammpunkt finden Anwendung beim Transport, bei der Lagerung, bei der Handhabung 
und in Sicherheitsvorschriften zur Definition der Klassifizierungen „entflammbarer“ und „brennbarer“ 
Materialien. Eine genaue Definition der einzelnen Klassen ist in den entsprechenden Vorschriften gegeben. 

Ein Flammpunkt kann auf das Vorhandensein von leichtflüchtigen Materialien in einem nichtflüchtigen oder 
nicht brennbaren Material hinweisen und eine Flammpunktprüfung kann ein vorbereitender Schritt für andere 
Untersuchungen zur Zusammensetzung unbekannter Materialien sein. 

Für die Bestimmung des Flammpunktes ist es nicht geeignet, diese an möglicherweise instabilen, 
zersetzbaren oder explosiven Materialien durchzuführen, es sei denn, es wurde vorher bewiesen, dass eine 
Erwärmung der festgelegten Menge eines solchen Materials, das mit den metallischen Komponenten des 
Flammpunktmessgerätes, innerhalb des für dieses Verfahren erforderlichen Temperaturbereichs, nicht zu 
Zersetzung, Explosion oder anderen Beeinträchtigungen führt. 

Flammpunkte sind keine physikalisch-chemischen Stoffkonstanten des zu untersuchenden Stoffes. Sie 
hängen ab von den Abmessungen der Prüfeinrichtung, den Bedingungen der benutzten Prüfeinrichtung und 
der Durchführung. Deshalb gilt der Flammpunkt streng genommen nur mit Bezug auf die jeweilige Norm und 
gültige Korrelationen zwischen den Ergebnissen der unterschiedlichen Flammpunktbestimmungsverfahren 
oder mit anderen als den nach Norm vorgeschriebenen Prüfeinrichtungen können nicht belegt werden. 

ISO/TR 29662 [5] (eine Übernahme des CEN/TR 15138 [6]) gibt Hinweise zur Durchführung von 
Flammpunktprüfung und der Interpretation der Ergebnisse. 
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